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Ja36,5 %

48,5 % Nein

Zwei Wochen 
sind zu wenig

15 %

Umfrage der Woche 
Frage: Soll Liechtenstein einen  
zweiwöchigen Vaterschaftsurlaub einführen?

Dienstjubiläen 
30 Jahre bei Kindle & Co. AG, Triesen 

Markus Wohlwend feiert heute sein 30-jähriges 
Dienstjubiläum. Die Kindle & Co. AG, Transpor-
te-Muldenservice, Triesen freut sich, mit Markus 
Wohlwend über einen sehr kompetenten, 
überaus engagierten und loyalen Mitarbeiter zu 
verfügen. Die Geschäftsleitung und Mitarbeiten-
den gratulieren Markus Wohlwend herzlich zum 
Jubiläum, danken für die langjährige Unterneh-
menstreue und wünschen ihm weiterhin viel 
Freude und Erfolg in seiner Tätigkeit. Der Gratu-
lation schliesst sich das «Vaterland» gerne an. 
 

20 Jahre bei den AHV-IV-FAK-Anstalten 

Heute feiert Rainer 
Kindle sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum bei den 
AHV-IV-FAK-Anstalten. 
Der Jubilar arbeitet als 
Abteilungsleiter in der 
Abteilung Invalidenver-
sicherung. Die AHV-IV-
FAK-Anstalten gratulie-
ren herzlich zum Jubilä-
um und wünschen 
weiterhin viel Freude 
und Erfolg im Beruf. 
 

25 Jahre bei den AHV-IV-FAK-Anstalten 

Ebenso feiert heute Urs 
Aemisegger sein 25-
jähriges Dienstjubiläum 
bei den AHV-IV-FAK-
Anstalten. Der Jubilar  
arbeitet als Sachbearbei-
ter in der Abteilung Inva-
lidenversicherung. Die 
AHV-IV-FAK-Anstalten 
gratulieren herzlich zum 
Jubiläum und wünschen 
weiterhin viel Freude 
und Erfolg im Beruf.  
 
Den Gratulationswünschen schliesst sich das 
«Liechtensteiner Vaterland» gerne an.
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Dienstjubiläen

30 Jahre bei der VP Bank 

Silke Christen feiert heute ihr 
30-jähriges Dienstjubiläum bei 
der VP Bank. Die VP Bank freut 
sich, mit Silke Christen über 
eine ausserordentlich erfahrene 
und fachlich versierte Fachbera-
terin Payments & Cash zu ver-
fügen. Die Mitarbeitenden und 
Kunden der VP Bank schätzen 
ihr grosses Engagement und 
greifen gerne auf ihr umfangrei-
ches jahrzehntelanges Fachwis-
sen zurück. Die VP Bank gratu-
liert Silke Christen herzlich zu 
diesem Jubiläum und dankt für 
ihre wertvolle Mitarbeit sowie 
ihre langjährige Unterneh-
menstreue. Den Gratulations-
wünschen schliesst sich das 
«Vaterland» gerne an. 
 

Meier Kanalreinigungs AG 

10 Dienstjahre 
Roger Kaiser, wohnhaft in 
Mauren, feiert heute sein 10-

jähriges Dienstjubiläum bei der 
Firma Meier Kanalreinigungs 
AG. Die Firmenleitung dankt 
ihm für seine treuen Dienste 
und dass man sich täglich auf 
ihn verlassen kann. Der Gratu-
lation der Firmenleitung 
schliesst sich das «Liechten-
steiner Vaterland» gerne an. 
 

In der Industrie 

45 Dienstjahre 
Heute feiert Hubert Sondereg-
ger, wohnhaft in Heiligkreuz, 
sein 45-Dienstjubiläum. Der Ju-
bilar ist bei der Inficon AG als 
Elektronik-Techniker bei Vacu-
um Control in Balzers tätig. 
 
40 Dienstjahre 
Heute feiert Annelise Santschi 
aus Buchs ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum. Die Jubilarin ist bei der 
Hilti Aktiengesellschaft als Pro-
ject Manager and Producer 
Brand&Communication in der 
Konzernzentrale in Schaan tätig. 

30 Dienstjahre 
Heute feiert Fadila Kapic-
Kranz aus Vaduz ihr 30-jähri-
ges Diensjubiläum. Die Jubila-
rin ist bei der thyssenkrupp 
Presta AG als Mitarbeiterin im 
IE Service in Eschen tätig. 
 
Heute feiert Wolfgang Os-
wald, wohnhaft in Feldkirch, 
sein 30-jähriges Dienstjubilä-
um. Der Jubilar arbeitet bei der 
Hilti Aktiengesellschaft als De-
velopment Engineer BU Direct 
Fastening in der Konzernzen-
trale in Schaan. 
 
Heute feiert Robert Lipsky, 
wohnhaft in Höchst, sein 30-
jähriges Dienstjubiläum. Der 
Jubilar arbeitet bei der Hilti Ak-
tiengesellschaft als Sherpa Our 
Culture Journey in der Kon-
zernzentrale in Schaan. 
 
Heute feiert Siegfried Krass-
nitzerr, wohnhaft in Feldkirch, 
sein 30-jähriges Dienstjubilä-

um. Der Jubilar ist bei der Oer-
likon Surface Solutions AG als 
Manager Laboratory PVD Sour-
ces in Balzers tätig. 
 
25 Dienstjahre 
Heute feiert Dominik Am-
man, wohnhaft in Schaanwald, 
sein 25-jähriges Dienstjubilä-
um. Der Jubilar arbeitet bei der 
Inficon AG als Entwicklungsin-
genieur bei Vaccum Control in 
Balzers. 
 
Heute feiert Herwig Habenba-
cher, wohnhaft in Feldkirch, 
sein 25-jähriges Dienstjubilä-
um. Der Jubilar arbeitet bei der 
Hilti Aktiengesellschaft als So-
lution Architect IoT&Asset Ma-
nagement im Verwaltungsge-
bäude Buchs.  
 
Der Gratulation der Firmenlei-
tungen schliessen sich die 
Liechtensteinische Industrie- 
und Handelskammer und das 
«Vaterland» gerne an.

Mit viel Herz zum Ziel 
Die Kindertagesstätten blicken auf eine Erfolgsgeschichte über drei Jahrzehnte zurück.  

Bianca Cortese 
 
Gestern vor genau 30 Jahren 
gründeten acht Frauen und ein 
Mann den Verein Kindertages-
stätten Liechtenstein. Die erste 
Kita, die ein Jahr später, am  
1. Oktober 1990, in einem Ein-
familienhaus in Schaan eröffnet 
werden konnte, wurde in Pio-
nierarbeit, quasi mit eigenen 
Händen, von den ersten Ver-
einsmitgliedern ausgeführt. Zu-
nächst wurden sieben Kinder 
aus dem ganzen Land betreut, 
bis Ende Jahr waren es schon 
25. «Damals wussten die Grün-
dungsmitglieder noch nicht, 
welchen Meilenstein sie da-
durch legten», sagte Vorstands-
mitglied Janine Köpfli an der 
gestrigen Pressekonferenz zum 
30-Jahr-Jubiläum des Vereins 
Kindertagesstätten Liechten-
stein. Denn es dauerte nicht 
lange, bis die nächsten Kitas in 
weiteren Gemeinden eröffne-
ten. «Und heute dürfen wir auf 
eine spannende und erfolgrei-
che, über drei Jahrzehnte an-
dauernde Geschichte zurückbli-
cken, worauf wir natürlich stolz 
sind», betonte Janine Köpfli.  

Der Verein hat  
«das Kind geschaukelt» 
Der Verein Kindertagesstätten 
habe zu einem Wandel in Liech-
tenstein beigetragen, der an-
fangs nicht immer einfach war. 
«Die Gründungsmitglieder 
mussten einige Hürden meis-
tern, ihre Ziele und Visionen 
mehrmals darlegen, mit ver-
schiedenen Institutionen spre-
chen und sich Vertretern aus 
Politik und Wirtschaft wieder-
holt erklären», so Janine Köpfli. 
Mitbegründerin Astrid Sele-
Walser habe die anfänglichen 
Probleme, das starke Engage-
ment und grosse Herzblut in ei-
nem Bericht unter dem Titel 
«Wir werden das Kind schon 
schaukeln» eindrücklich ge-
schildert: Sie schrieb, dass den 
Gründungsmitgliedern bereits 
in den Anfängen klar war, dass 
sie die Zusammenarbeit und 

die gemeinsame Auseinander-
setzung über die in Vereinen 
übliche Hierarchie stellen woll-
ten. Das Gebot der Stunde sei 
die Kommunikation mit allen 
Menschen auf allen Ebenen ge-
wesen. Dies habe die Sache 
zwar nicht einfacher gemacht, 
aber sei sehr lehrreich und inte-
ressant gewesen. «Der ganze 
Mensch war gefordert. Es gab 
Grenzen zu setzen, zu überwin-
den und manche zu akzeptieren 
– wenn auch nur vorläufig», zi-
tierte das Vorstandsmitglied 
aus ihrem Bericht. Dennoch sei 
das Ziel klar vor Augen gelegen 
und gemeinsam habe man 
Schritt für Schritt erreicht. Die-
ser Beitrag schildere eindrück-
lich, das es von Anfang an ne-
ben all der Arbeit und dem Kita-
Betrieb auch darum ging, mit 
Vorurteilen und falsche Infor-
mationen in der Gesellschaft 
aufzuräumen. «Es gab immer 
Unterstützer und Zustimmer, 
aber auch Skeptiker und Kriti-
ker.» Zwar gebe es immer noch 
manche, die sich ein klassisches 
Familienmodell wünschten, 
doch die Gesellschaft habe sich 
stark verändert, befinde sich 

nach wie vor im Wandel und 
der Wirtschaftsstandort sei ge-
wachsen. «Wir sind heute sehr 
stolz darauf, was wir in den ver-
gangenen 30 Jahre geleistet ha-
ben – vor allem darauf, dass wir 
einen Stellenwert bekommen 
haben. Kindertagesstätten und 
Tagesstrukturen sind nicht 
mehr wegzudenken», so Janine 
Köpfli.  

«Kein Verein, sondern  
eher ein KMU» 
In den letzten Jahren habe sich 
der Verein Kindertagesstätten 
in Liechtenstein von einem 
«Pionier mit Herzblut zu einem 
Kompetenzzentrum mit Herz» 
im Bereich ausserhäusliche 
Kinderbetreuuung entwickelt. 
«Heute beschäftigen wir 140 
Mitarbeitende in neun Kitas, 
unterhalten fünf Tagesstruktu-
ren und drei Mittagsbetreuun-
gen, die alle nach einem päda-
gogischen Konzept geführt 
werden», erklärte Geschäfts-
führerin Daniela Meier. In den 
letzten 30 Jahren seien rund 
2800 Kinder in den Kitas be-
treut worden, aktuell seien es 
rund 700 Kinder und mit Stand 

Juli 2019 habe der Verein Kin-
dertagesstätten Liechtenstein 
zudem 90 Lernende ausgebil-
det. Im Moment würden weite-
re 20 Lernende ihre Ausbildung 
in den Kitas absolvieren. «Wir 
sind also hoch professionell, 
wenn es um Betreuung, Ge-
schäftsführung und Ausbildung 
geht. Nach wie vor sind wir aber 
ein Verein. Doch wenn man all 
dies beachtet, ist es jedoch irre-
führend, da wir eher einem 
KMU ähneln», meinten die bei-
den Vorstandsfrauen.  

Qualität sichtbar machen 
und für Transparenz sorgen 
Aus Anlass des 30-Jahr-Jubilä-
ums hat der Verein Kinderta-
gesstätten Liechtenstein einige 
Aktivitäten und Veranstaltun-
gen geplant. Alle Kinder, die am 
gestrigen «Gründungstag» in 
den Kitas betreut wurden, ha-
ben ein kleines Präsent erhal-
ten. Zudem präsentierte der 
Verein an der Pressekonferenz 
seine Website, die nach 15 Jah-
ren in neuem Glanz erstrahlt:  
«Sie soll mit dem neuen Farb- 
und Fotokonzept ein gutes,  
geborgenes Gefühl vermitteln, 
ist übersichtlich gestaltet, wo-
durch sie einen ersten vertrau-
ensvollen Überblick über das 
Angebot unseres Vereins gibt.» 
Des Weiteren ist am 13. Novem-
ber eine Jubiläumsveranstal-
tung in Schaan geplant, im Mai  
ein Symposium zu einem Sach-
thema aus dem Bereich Erzie-
hung sowie als Abschluss im 
September 2020 ein grosses 
Kinderfest.  

Ausserdem verriet Daniela 
Meier, dass sich der Verein Kin-
dertagesstätten Liechtenstein 
derzeit im Prozess befindet, um 
das Label «QualiKita» anzu-
steuern: «Es ist eine Zertifizie-
rung, die Qualität sichtbar 
macht und für Transparenz 
sorgt.» Das Label zeichne die 
anspruchsvolle Arbeit aus, wel-
che täglich geleistet werde: 
«Unser Ziel ist es, dass alle un-
sere Kitas mit diesem Label zer-
tifiziert werden.»  

Janine Köpfli, Ressort Öffentlichkeitsarbeit, und Daniela Meier, 
Geschäftsführerin (v. l.). Bild: Daniel Schwendener
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